
Serauton Wochenblatt,
«rscheiot ftdni D»»->nftag «orgr».

Fri» Wa«n'r,
»ig-ilthtlmii und HirauSg-b-r.

0 ffi -e! R». Nt Spni« Stta?, ,«isch«»
'' »od Wpomwg «Ol»»«-.

kutl-ripti-» OO

R-ch De»«schla»d portofrei 2SV

DI« -roß- «do-iu-U-nM d«» ..Woch'»-
ait" macht «» «um drstr« U»,etgnld!«» t«

«Mche» PioMsaniin.

Job Arbeiten
tn «tt, in Mischn Spracht.

Geschäfts «arten.

Dr. Wehlau.

Deutscher Arzt.
Handley'S Block. Wyoming Avenue.

Osfi-e Stunden S?w Uhr Morgen«. Z?4

hr Rachmittag«, S-t» Uhr »dend».

"DrTsTM. Gates,

szo Wyomwg «venuc.
,8 z» »Morgen».

Osiiie ««»»den. >zu 8 Nachmittag»,
" ( S zu 8 «bend«.

I. Brieg^l^
Leinöl, Kitt,

Farbe, Firniß. Pinsel. Schlemmkr-idt, -c

Zl3 Sprucestraße, Scranton, Pa.
s-rtig,um «edrauch gemischte s-rden im.

«er »»rraihlg. -benso «ladastine,um Anstrich

L.

RobinsonsBlerbrauerei,Seranton,
Pa.

Fabrikat
zu

mit

Publikum'
zufrieden

sein
all.

Gustav Toffa,

MtSNtNt,
B-rtlS. «erantouPa.,

Beitel'« Kotcl.
Ecke Wyoming Avenue und Centre Str.,

Scranton Pa.

Restaurant a la Karte.

Moh!>e»en jeder Toge«zeii. Mittag»

sch von 12?2 Reisini! finden komssr.

Mal<g?trä»l» jeder Art, supkrbe Liquöre,
mporlirle und einheimische Weine. beste <i>>-

gen.ig.eu Zuspruch

Neueste Mode«
la

Hüten, Kappen und sonstigen

S«Sstattu»gS - Gegrnpä«de«
für

Erwachsene und Kinder.
Arbeits-Kleider, Unterkleider, ,c.

«Harle» D. Reuffer.
11 SIS Lackawanna Avenue.

Henry Blatter,

Feinen Cigarren
Rauch,- Kau- und Schnupftabak, Pfei-

fen Cigarrenspitzen ic.
SVZ Lackawanna «venu«,

«eriunden mit dem Slablissement ist

Eine feine Restauration
«ersehen m» de» besten Erfrischungen aller S«r-

HsG--. Großen Schieß - GaUerie,
nnb Kegel-Bahn.

Scrauto« Svar-Ban»,

Trust-Compagnie,
t2S Lackawanna Avenue.,

vlmml Geld« an für Spar,«ecke und >ahl»
Jateresten dafür am ersten Zage de» Januar
«od de« Juli jede« Jahr. Die Ban« nimm,
ferne, «°»d» -der verfig-lle Geldpacke,e »um
Aufbewahren an, und berechnet dem Sigenldu-
«er eine «eine Rente. Nach einem Vefebl
»n verschieden T-urttn E-unlp

r»»g«paplire S^und
V A. H S h r i « 1,, Sasstrer.

«XA. Water«, Sekr.

Restauration^
«voming Avenue, S-rant-n. P».

(Kaiser « Gebäude.)
Mann kann versichert sei«, nur die besten

««tränte und gnie warme und kalte S^p-mn
»ur gul geHallen.

» nster » >ua?en Arten,übereilet immer
«mHand. «Inback

Tutt^Pislcn
cincr träfen Leber;

«>'d «°« dg -n c ia'Ä > « >r»"> >» - °

«->«>«» »Inlieen,»»,. «el!d°,-,U »-r 2l»>>-

Hartleibigkeit. ---

bewtrll ewe solckr

'IMWÄWHNf.
Titt'ö H»ar-F-rb»«gS«ittkl.

Hcnmton Mockenblstt.
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zwei Kinder hat und deren Mann Iran!
ist; tü monatlich bewilligt.--Frau
James O'Dvnnell von der 10. Ward
bat um eine Unterstützung von KS für
diesen Monat; sie würde sich dann al-
lein weiter helfen können; genehmigt,
?Die Wittwe Jeremiah Ryan, von
der lg. Ward, hat drei Kinder und
keine Subsistenznntlel; sie soll SS mo-
natlich altes Ehepaar

Namens Bartholomew überschrieb sei-
nem Sohne ihr Eigenthum gegen sein
Versprechen, für sie zu sorgen, doch ver-
säumt er dies jetzt; Sekretär Lhnett
wurde angewiesen, an den Sohn zu
schreiben. Bridget MeCormick von
Hpde Park wurde zum Armenhause zu-
gelassen.?Annie Norton, die W>Uwe

nes, verlangte ihre Unterstütznng von
fünf auf sechs Dollars erhöht zu haben;
an Williams verwiesen.?Der Frau
Fleische wurden für diesen Monat vier

Dollars erlaubt.-Das Gesuch von
John Fanning von der ll>. Ward
wurde abgewiesen, da er durch Schnaps-

oerkauf sein Leben fristet. ?Eine Toch-
ter von Heory Roche von Boone Hill
wurde nach dein Armenhaufe gesandt,
vo ihr Mann ebenfalls logirt.

Supt. Beemer berichtete, daß im ver-
gangenen Monat 21 Patienten ins Ar-
menhaus aufgenommen und 8 entlassen
wurden; die Gesammtzahl der Insas-
sen am l. Febr. betrug l?S.

Mehrere Mitglieder bemerkten, daß
sich die Anzahl der Armenhäusler so
casch vermehrt, daß bis zum Frühjahre
nicht Raum genug für Alle sei.

Es scheint, daß ein Theil der Irren-
Abtheilung des Armenhauses nicht ganz
fertig ist und man die Räumlichkeit
setzt nöthig hat. Nach längerer Debatte
vurde die Sache dem Farm Comite
liberwiesen, mit voller Autorität zu Han-
seln.

Nachdem man noch über Verschiede-
ics verhandelt, ging ein Antrag aus
Lertagung durch.

Die städtische Wahl

sebr., statt und es die^tad^t

der V. Ward, der an Pete/soffang sür

Eine Verordnung, die das Abladen

au/'zlnttag von Malles zur nächsten
Sitzung verschoben.

schafft und sür die Wahl eines Assistent
Stadlschreibers Vorkehrung trifft, pas-
strte erste und zweite Lesung.^
°as nut dem Stadtanwalt berathen

Die Vorlage zur Neparaiur der Lacka-
loanna Avenue Brücke passirte endgül-

fA t v F der 112 i^en

gültig vaffirt.
Dem .H W. Berry von PittSton

der^Dodgcto^n^
Brücke für tzlijvvüber-

Tpriy,.

Gerichtliche«.
Richter Hand hielt am Donnerstag

berathe». Die folgenden Gesu^e
Hotel. 11. Ward Charles Hüster,
Restaurant, lk. Ward Joh» G.

Hotel. 19. Ward ?F. C.
Snyder, ReKauxgnt.

Jermyn?Andrew Gavist, Hotel.
Carbondale?Edward Meledy, H»t«l.
Duiimore John I. Scott, bei der

Qugrj.
Olyphant Philsiv Williams, Ne-

Old Forge?Ellen Thomas, Restau-
rant.

Am Freitag bewilligte das Gericht

Carb^dale?James Wark, Restau-

pel, Restaurant! McDonald,
Hotel,

Scranlon, l. Ward Richard Tho-
! was, Hotel! S. Ward, Anton Denn«,
bäum. Hotel; 3. Ward, James F. K«e-

S. Ward?Michael Mül,
ler, Restaurant; 4. Ward, Owen Hag-

Olyphant?John P. McHal«, b«i der
Quart.

Süd Abington?Samuel Ringsdorf,
Hotel.

Nichter Hand rechtfertigt« sein« Hand-
lungsweise durch folgende Ansprache:
?Wo Applikationen für «in neues Haus
und

sein, wenn «ine Lizens bewilligt wird.
Da« Gericht denkt, es seien schon jetzt

zu

L^en^en^bew^i lligt. Di«s^Zahl
sache angeregt werden, um es zu thun.
Das Gericht wünscht es ausdrücklich
verstanden, daß daS Gesetz in Betreff
des Verkaufs von Liquoren vor diesem

ung überführt. .

HVde Park«r Rotize«.
Durch den am Sonntag erfolgten

so mußte der Kranke faktisch verhungern.
Oberdorfer ward S 3 Jahre und 17 Tage
alt; er war geboren in Hütten, O. A.
Minsingen, Württemberg, kam 185,4

nach

Amerika
im J>i^re

gers, O. O. F., beiwohnten.

Besserung.
Ein jung« Mann Namens H. A.

Fangs voriger auf die Anklage
dem Ald. Oram vorgeführt, Gelder der

Firma unterschlagen zu haben. Gran-

den, Magistrale tlvS ein. Alles was er

habe: er wurde trotzdem dem Gefäng-
niß überwiesen. Der Mann ist voll-
kommen fremd in dieser Gegend.

Budget Smith, George Smith,
Michael Ford und Edward Lamb,
sämmtlich von Luzerne Straße, wur-
den am Samstag unter j« SSW Bürg-

schaft gestellt, weil sie d«n James Con-
»or thätlich angegriffen und die Fenster

Avenue käuflich erworben und wird An-
fangs März oder April hierher umzie-
hen. Doch behält er zur Bequemlichkeit
seiner Patienten «ine Office m Seran-
ton.

Vor etwa sieben Monaten wurde
in der Fairlawn Grude ein Bergmann
Namens James Edwards getödtet, des-
sen Familie an Main Avenue wohnte.
Die hinterlassene Wittwe wohnte am
vorletzten Montag dem Bezriibniß ihrer
Mutter bei, nach der Rückkehr von dem-

selben erkrankte auch sie und starb am

Mittwoch. Sie hinterläßt fünf Wai-
senkinder,?das älteste! 4 Jahre, da«
jüngste drei Monate alt.

Millie Green, von Süd Main
Avenue dahier, wurde an, Mittwoch
Abend durch Rev. Freudenthal mit
Sigmund M. Hermann von Pittston

? Die Eheleute Henry Burschel 11.,
No. 834 Hampton Straße wohnhaft,
verloren am Montag ihr erstgeborenes

war -iJahre und L Monate alt. Das
SZegräbniß findet heut« (Donnerstag)
Nachmittag von dem Trauerhause aus
nach dem Washburne Straße Kirchhos«
statt.

Ein zahlreich besuchter Maskenball

in St. David's Halle statt, bei welchem
Prof. Frankel s Orchester zur vollsten
Zufriedenheit spielte.

«ö" Ivos <k Dohle, 23 t Nord Main

Avenue, Eisen-, Blech- Messer-

händige» Vowugh sein, da es nur
ß1757.69 Schulden bat.

Die Betheiligung an der StM-

tische Mayorskand'chat

und sie werden einen Gegenkandidaten
ausstellen, wahrscheinlich JameS Alex,
ander, sr., ein Apostel gänzlicher Ent-
haltsamkeit, sonst aber «in Mann von

Hinsdell Kleider Haus.

Macht man in'« Leben seinen ersten Schritt,
So bringt man leider keme Hosen mtt.

Laß aßands»«» man in der Welt erschein'.

'Nr Weste auch und Busenhemd-n braucht
Der Knabe, wenn er kaum erst «den kraucht.

wächst der <»-lchm-icl

Und manchen Dollar dar,

AIS dieser Göttin Priester ist besannt
Das ?HindSdell Kieider-Hau«" in Stadt und

üanb,

E« kleidet Knabe« s°wi^^r°ß-

Kletderhändler.
Herren-Tchnetder,

und Fabrikanten,
400 und 402 Lackawanna Avenue,

Scranton, Pa.

«esetzgebung, die Srädte dritter
Klasse betreffend.

Herr I.B. Farries staltet« am Don.
nerstag Abend dem Select Council einen
Bericht über die Maßregeln und Em.
psehlungen ab, welche im Convent der
Städte dritter Klaffe zur Sprache kamen
und als wünschenswerlh angenommen
wurden. Der Convent trat am 28.

Januar zusammen und war besucht von
sünf Delegaten aus Reading, drei aus
Harrisburg, zwei aus Erie, zwei aus
Williamsport und fünf aus Scranton
«die letzteren waren Col. I. A. Price,
D. W. Vaughan, George I. Duhigg,
M. T. Lavelle und I. V. Farnes).

Das stehende Comite, dem die ver-
schiedenen Anträge unlerbr-itet waren,
erstattete Bericht, und als der Convent
sich am 30. Januar vertagte, hatte man

sich über neun verschiedene Gesetzent-
würfe geeinigt, die wir gedrängt im
Auszüge wie folgt wiedergeben:

l. Verfügt die Wahl einer Assessoren-
Behörde, aus drei Jahre; sie soll aus
drei Mitgliedern bestehen und nach dein

CuluinalivfOem erwählt werden. Kein
Mitglied soll über »500 von der Stadt
noch über SSOO vom Counth als Gehalt
per Jahr beziehen. In Counly-Affeß-
ments sollen die Commissäre, in städli.
schen eine Appellationsbehördc von
Stadtröthen die Appellationen anhören.
Erst nachdem diese Behörden entschieden
haben, steht eine Appellalion an das

Gericht frei, und dieses darf nur gesetz-
liche Fragen entscheiden und Ungleich-

heilen regew. Die Sladt darf nicht
über 2S Mills Steuer für alle Zwecke

Ein Steuereinnehmer soll
auf zwei Jahre erwählt werden, der

sämmtliche Steuern erhebt! erbe-
zieht kein Salair, sonde 7," eine Commis-
sion von zwei Prozent und 5." em«
Bürgschaft von Klvo.ovv zu stellen.
Er ernennt seine Gehülfen und übergiebl

die nichtbezahlten Steuern den Constab-
lern zur Eintreibung. Der Stadtgeo-
meter hat jährlich eine Karte der Stadl
nach Ward« anzufertigen, mit Angabe
der Blocks und einzelne» Lots. Der
Stadtrath soll zur selben Zeit mit dein

Stadtanwalt einen Stadtichatzmeister
ernennen, kann aber auch bestimmen,
daß der Steuereinnehmer als solcher
sungirt. (Diese Bestimmung ist grund-
salsch,?dem Volk allein sollte da« Recht
zustehen, die Departeinenlsvorslände in
allgemeiner Wahl zu erwählen. Der-
artige Machtbefugnisse korrumpiren den
Stadtrath.)

!i. Der Sladtrath soll das Recht ha-
ben, nach Guidünken Straßen auszule-
gen, zu nivelliren und zu pflastern, ohne
vorherige Petition und darf durch Ab-

schätze! festsetzen lassen, wie viel die
Grundbesitzer und wie viel die Stadt jm

Allgemeinen an solchen Verbesserungen
bezahlt.

3. Handelt über dieA»zahl der Stadt,
rälhe, AmMerinin u. s. w., findet aber

auf Scranton keine Anwendung.
4. Regulirt die Verwilligungen und

Ausgaben der Städte und trifft Straf-
bestimmungen für Uehcrlrelungen. Der
Controlle»! hat kein Recht, Änweisun.
aen zu linterschreiben, und die Deport-,

ment«vorständ? leine Befugnis!. Eon.
Trakte zu vergeben, bis die respektive»
Verwilligungen gemacht sind, bei
Strafe von S5OO für jedes Vergehe».

5. Widerruft das Gesetz vom l. Ma>
1876, welche« bestimmt, daß vor Pas.
sirung einer Verordnung für Deutliche
Verbesserungen zuerst Voranschlüge,
Pläne etc. gemacht werden sollen.

6. Bezieht sich aus den Mayor. Er
soll für vier erwählt werden und

folget Bei der Polizei hat er das Er-
nennungs- und Absetzungsrecht; das

M auch entlassene Polizisten zu
Gericht. In der gleichen Weife darf
der Mayor einen Hoch-Commiffär für

Aldermänner bestimmen, die als Poll-
zei-Magistrate fungire«.

7. Bestimmt, daß Grundbesitzer

durch defekte Seitenwege entsteht, wenn

sie nach gehöriger Benachrichtigung des.
sc» Reparatur versäum^haben.

ohne Affefforenbehörde.)
Sätze l, 3, 4, « und 9 treten erst in

Kraft, nachdem sie an-

Als Hülsesuchende 1
Mary Gorma» von Boone Hill, die

Ansehen in der Stadt. Kelly ist eben,
falls Temperenzler, wenn auch k-in^F-i^

D. O. Jones an H> S> Thomas für
Slv,c>tX> verkaust. Der letztere ist von
Susquehanna County und wird das
Gasthaus weiter führen.

Die Bürger des Borough Dickson
City haben folgende Nominationen ge-

Mitttiwch derAchtb. Bergen

lich darnieder und sein Angreifer^wurde

Die Wunde ist nicht unbedingt
aber sehr gefährlich.

? P. I. Müllen ist vom Gericht als

in Geo. Farber's.Halle stattfindet.

Beamte i Wahlrichter, Karl Wenzel;

Constable, George Engel; Assessor.
Heinrich Glasner; Nichter der Primary
Wahl, Ludwig Görlitz; Inspektoren,
Zohn Bultermann und Fritz Bieber^

A D st st bd h e Anne
die Frau von Wm. T. Kiesling, im
Altcr von 23 Jahren. Begräbniß von
No. 11 I Ost Marketstxaße aus, am
Donnerstag Nachmittag um halb 3 Uhr,

Vou der Südseite.
IS' Pelzmützen und Pelzbesätze in

Brown's Bee Hive.

herstellt.
Die Republikaner der 11. Ward hiel-

ten am Dienstag Abend ihren Caucu«

I. Distrikt?Wahlrichter, John Ehr-
hardt ; Inspektor, John Wertheimer;
Register, Moritz Zwick.

3. Distrikt John

zündung krank darnieder lag, geht lang»

sam ihrer Besserung entgegen.
Ein furchtbares Unglück mignete sich

kostete. Daniel, ein Sohn
des No. 1023 Süd Washington Avenue
wohnenden Daniel Kullmann, hatte eb^en

Kullmann, den Riemen in die
richtige zurückzuschieben. nun

sein Arm oder, ein Kleidungsstück von

derftlbm wo Joseph iMen letz"
tes Jahr seinen Tod fand. Kullmann
war erst 26 Tage über 21 Jahre alt
und war ein fleißiger, strebsamer junger

Sonntag Nachmittag unter zahlreicher
Betheiligung statt.

der Donnerstag

»-»». Möbelhändler Christ. hat

?c" All/Artikel von Vorzug.

SMble, per Set, ?3.
Parlor Set«, K-tv und aufwärts.
Drahtmatratzen, tzg.
Rohrstühle, <5.
Bettladen, von S 3 auswärts.
! Und alle anderen Artikel billiger ali
»nstwo. Sprecht vor in No, SIS Ce>
dir Avenue. ba

Gebr. Sutto's Kleider-Magazin.

Herbst- und Wmter-Anzng

Ber a» joiliiund unstreitig die beste'in der S,adt.""«S» i

Unser G-sch-fttpwh ist
32V Lackawanna Avenue,

Gebrüdcr Vutto.

Wechsel, Passage, Feuer 5 Lebens Vers. Geschäft
von Wr»». z?'.

Etablirt ISZS. StZ Lackawanna Avenue, Slranlo«, z>a.

der Südseite.
Dr. I. B. Ammann,

deutscher Arzt«. Geburtshelfer.
Offices Im Haus» de» Herrn MichaelMiller,Ro, «so Cedar Avenue, 11, Ward, 8g

Officeslunden: ?»Morgen» 12?z Mi>

L. D. Powers, Apotheker,

Philip Robinson s
Bierbrauerei,

Sedar Str., Scranwn, Pa.
Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri>

kat den geehrten Wirthen bestens.

Chas. Hampel,

Groeeries, Provisionen,
etc., etc.,

»27 Ptttston Avenue.^
als
Vaaren nach jedem Stadtlhelle, Sr wdet die

Dculschen jene» Stadttheile» freundlichst ,»

einem Besuche ein. 4

StoMan Sutdsiii/,
dentfcherMetzger,

Sedar Straje,
,wischen Alter und Hickoy» Siraßen, empsiedli
einem «nehrten Publikum selii Geschäft aus«
Beste. Fleisch jeder Art lieft» ich ,um billiai
sien Preise und in bester Qualität, und mach
ich ukraus auf wir judeieitelen vor»

Joseph Gardner,
Backsteinltijer und Pflüstercr,

KSS Maple Südseite.

Fritz Zang.
ledar Straße, nahe Alder, 11. Ward,

empfiehl! sich a!»
Spezereiwaare« -

John Mein,
No. 43ö und 438 Alderstr.. 11. Ward,

L e en-Besorger

Gustav Krämer,
Schlächter Uiid Wulstgcschüst,

KVT Pittsto« Avenn«.

LouiS Schmidt,

Metzger H! Wurstmacher,
Sedar Straße, N. Ward.

Schlüchttkkt und Wulstgeschüst,
lIS Sedar Straße.

Siel« »rräthiz alle Sorte» echte dentsAtWurst, ebeuso alle Sorten Fleisch tcha v»a»
lität, frisches, gesalzene» »ud aerjucherte».

Zsuf«-»»«' Quant.lale» Wurst wird
iu «»ziig erlaubt.

Vergeht nicht, daß Jakob Gei»

wenn um Preise gesungen wird!'
das Preissingen weg, so ist deren
Theilnahme hingegen als sicher in Aus'
ficht gestellt.

Jahren.

Abtheilung gebildet.
«K» Feigenspan's berühmtes New-

ark Lager und Aellantine's ErPort

oder Dutzend Flaschen bei
Miller, 43t und 430 Cedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und

Alle Bestellun-

«S' Im Schuhstore der Gebr. Fisch

IS' Stiesel- und

Stadt.° wie irgendwo >n

John Scheuer's
Vrod- und ZUucheu-

Bäckerei.
340 und 342 Locust Straße. Store:

Ecke Cedar Ave. und Willolv St.,

Scheuer's
Excolfior

Cracker- und Cackes-
Bäckerei.

343, 345, und 347 Brook Straße, ge-

Wm. Kornach?r'§

Deutsche Apotheke,
72» Pittstvn Avenue,

Gelberes

GK-. ei«^
Ä >ihaS.^^Ke>d,rt.

Henry Mailänder»
Deutsche Wirthschaft

z 1029 Ave.

?ru«?,

j-ud>,ilia
Slld-vrjptioo, ,2.00 p«.

o>ck «tobli-lisS
«peciitll? inUw It >vt l>s

»aLll
quout w-vrlwn »!,so por Inck>.

- rWim«>» Loxlud »nii ljvri»»n promptlv ,ra
°-«t>7 .t ll.° Io»°-»

" -

Seranton Markt-Bericht, j

We?!chl°rnschrot Per Ivo Pfd. I SS
Kleie. do> I 26
Middliug. Do I 2ü

Welschkorumehl. Do 1 25

Butt», deste. »er Pfund, Z 8
Butter, mittelmäßig, do 14

IS

Armenhause gebrach?.
Dennis Finnertv, dessen VerHast«

tat gemacht zu haben : in Ermangelung
von KI ovo Bürgschaft wurde er nach
dem Gefängniß gesandt. Finnerty's
rechter Name soll Carroll sein.

Die Gas und Wasser Companie
gräbst südlich von ihre» Werken ein

Auf die Klage der auf
dieser Seile des Flusses hat der Stadt-
geometer benachrichtigt,

von Rochestcr ?!. ist

---Die Verlobung des Hrn. Louis
Conrad mit Frl. Morton wurde

Walter, die bei dein Bruder des letzterer
lan Forest Allcywohnhast) in Kost giiv

mn Donnerstag zu»

auf diese Weise hatte sich da

Dem Ehepaare Peter Günste

melt, keinen Abbruch thun, zeigt/ daj
Herr Siegel, der jetzt seit vier Jahre,
unter immer größer werdendem Zulau
Tanzunterricht ertheilt, der rechte Man,
am rechten Platze ist.
Montag ein kleines Mädchen Name»!
Gcrtie dem Forest HillKirch

4 aus Albany, N. ?),, L aus Pittsburg
3 aus New Havrn, Conn., 3 aus Ne,
wark, N. 1., 2 au« Washington, D. C.
3 aus Cleveland, 0., 2 aus der Stad
New Jork, ferner die ?Wrginiq" au<

Rcadizg, die Buffalo Liedertafel

dia Männerchor von Carlsladt, N. I,
der Delaware Sängerbund von Wil>

Trenton,

Wohl seit langer Zeit ist der Wohlthat,

beizuspringen, als das zur Zeit d?r Fat
ist. Allerdings gehm der Gablr

Hände entgegen und flehen lim Hülfe.
Ist es nicht unsere Psticht, ist es nicht
ein Eilige».Gebst^^
wir nichi, Gutt« zu
ist immer ein New'.,» xZ» Kälte. M»
tiost'.lchen Vorschlägen ist auch nicht ge.
nü><t""d«» wahre Wohlthäter kennt nur

i er fragt nicht nach Stand

der Armuth erblickt, da bricht die Fluth
der Barmherzigkeit helfend herein und
nährt sich an dem Guten, das sie An-
deren thut.

HA! also dc» Armen ; Und helft ih.nen schnell. v , >v

. Lansdale, Montgom-ryCoun y stach letzt- Woche im Altervon Ivo Jahren und 3 Monaten FrauMagdalena Seher. Di- Verstorbenewar am 26. Oktober 1784 in der
Dietz, Hcrzogthum Nassau ae.

boren und vor ungefähr SO Jahren hiereingewandert Die Familie zog nachkurzem Aufenthalt ,n Philadelphia nachUmsdale, wo Frau Seher bis zu ihremTode wohnte.
In P-nnsylvani-n wird lii« hl.-chrift in zweiundzwanzig Sprache

verbreitet, während nicht weniger als*»sechzig Sprachen und Dialekte im
Staate gesprochen werden,?so schreibtA - d" pennsylvanischenBibelgesellschaft.

In der Gesetzgebung zu Harris,
bürg wurden die folgenden Bills von
den betreffenden Eommittes berichtet -

Eine Strafe von SSS auf das ?Trie-ben" zu berauschenden Getränken >u
setzen.

Gegenseitige Versicherungs-Gesell-
schasten zu ermächtigen, gegen Sturm
>u versichern.

In den öffentlichen Schulen keine
Lehrer unter 18 Jahren anzustellen.Weiberprugler zu peitschen.

Das Amt des KausmannS-Abschätzeribzuschaffen und die Arbeiten desselben
durch die Assessoren verrichten zu las.
!«n.

Seit dem 1. Januar sind in ver.
chiedenen Theilen des Landes wieder.'ierz>g Eisenwerke in Gang gebracht
vorden, die bisher still gestanden ha.

Goverwr Pattison hatte in seiner
letzten Botschaft ein ziemlich scharfesUrtheil über die Pennsylvania Agrieul.
Urgesellschaft gefällt; er nannte sie
.eine Privatkorporation, die mit der

ilbsicht, ihren Aktionären Profit zu-ringen, geführt werde" ; es sei ihrnehr ?an der Züchtung von Rennpser.
xn gelegen, als an praktischen Fragen
?es täglichen Bauernlebens".

Burnet Landreth hat nun Namens
eines KomiteS dieser Gesellschaft dem
Äovernor in einer Mittbeilung an dieZegislatur geantwortet. Er bezeichnet?ie Behauptungen des Governors alsinrichtig. Die Gefellschaft umfasse.ahlreiche enger- Vereine, welche die
vahren Interessen ihrer resp. Spezial.
täten am Herzen haben. Sie gewähre
illerdings Prämien für Pferde» und
üindviehzucht, da dies einer der wich-igsten Zweige der Agrikultur sei, be<
onders für den Pennsylvania Bauer in
einem Konkurenzkampfe mit dem Bauer
in Westen.

Die Legislatur möge daher die jäbc-
iche Verwilligungvon SSSSO nicht, wi-es der Governor empfehle, zurückziehen -

Prozent aller Steuern im Staat-
verden von den Bauern bezahlt und
viire also die Nicht-Verwilligung eineilng-r-chtigkeit gegen den Bauernstand,
vürde auch außerdem den Entzug von
llnterstützung für ander- Gesellschaften
>ur Folge haben müssen.

(Aus dem ?Amerikanischer Agrikulturift.)
Mn ttrthcil über Geflügelzüchter.

Der Acker- und Gartenbauverein von
Butler Co., 0., hatte bei einer kürzlich
abgehaltenen Versammlung die Hüh.
ncrzucht als Th-ina der Besprechung g-,
lvählt. Aus dem uns freundlich'st von
einem Mitglied- zugesendeten Berichtdränge» wir die folgend:» von der Ver»
saininlung genehmigten Ansichten zu.
stimmen: braunen Leghorns sind die

ausgebrütet, beginnen die jungen Hen.n-n im Alter von sechs Monaten mit
dem Legen, legen sechs oder sieben Mo-
natc und b-ginn-n dann sich zu maus-rn,
zu welcher Zeit sie für die Küche gemä.
stet werden können. Es ist am vortheil.
haslesten, wenn mit jungen Hennen, die

nen sind junge Hähne am besten.
?Plymouth Rocks", am vollständigsten
b-siedert von allen Küken, gebe» die be-
sten Winterlegcr und da sie sich sehr früh
besiedern, eignen sie sich besonders gut
siir die Zucht mittelst ÄrUtemaschinen ;
für künstliche Aufzucht von Brathühnern
verdienen sie den Vorzug vor den hellen
Brahmas oder anderen Arten. Es
sollt» vortheilhaft sein, wenn jung-
hähne ausgekauft, verschnitten, gemä-
!tct und zu den gewöhnlichen für Kapau-
nen bezahlten Preisen verkauft werden,
Puter, in dieser Weise behandelt, errei-
chen est -in Gewicht von dreißig bis
'unszig Pfund. Eine Brut Küken von
!iner Put-rhenn- geführt, um suj dem
)elde das Futter zu suchen., erreicht oft
-rüh ein großes GewiHi ohne jede wei-
cre Fütterung od-.c Pflege. Die besten
Zier werd?'.', von niit Fleisch gefütterten
Suhp.irn g-l-gt; die hoch gefärbten und
chmackhasten Eier aus Kansas während
scr Heuschreckenplage erregten di- B-r»
vunderung der Fremden. Wenn Heu-
chrecken und Raupen nicht zu haben sind,
ollt-n sie aus Abfällen aus Schlächter-

eien ersetzt werden. Kästen mit zer»
toßenen Austctfchalen und Straßenstaub>der Asch« sollten für die Thiere immer
erreichbar sein. Wenn wir nach -iner
ganz neuen Gegend ziehen, bleiben die
Hühner für zwei Jahre vom Pips frei.
Der Farmer, welcher seiner Frau r.icht

sich im eigenen Licht; es braucht kein
kostspieliger zu sein. Im Winter schütt-
inan einige Tropfen Karbolsäure einmal
des Monats in das Futter, um Krank-
heiten zu verhüten; gebe hin und wieder
etwas Kohl, Knoblauch und rothen
Pfeffer und wechsle mit dem Korncrfut-
!er ah ; letzteres sollte nicht ausschließlichaus Mais bestehen. Bei dieser Behand-lung und «inem guten Stall können wir
sicherer auf Profit rechnen, als wenn die
Hühner auf eisigen Auss-tzstangen über-
nachten müssen und der strengen Winter»
lälte ausgesetzt sind.

A^Watres,
K» Rechtsanwalt

Bier Brauerei,
Wilke»i«rre, P-.


